
  

  

Datenschutzhinweise gemäß EU-Datenschutz-Grundverordnung für  
"natürliche Personen" bei der Anforderung eines Mehrparteienmodellvertrags  
  
Mit den nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung ihrer  
personenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht beim Anfordern  
eines Mehrparteienmodellvertrags.  
  
  
1 .  Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden?  

  
Verantwortliche Stelle ist   
  
Hamburg Port Authority AöR   
Am Strandkai 1 
20457  Hamburg  
040 428470   
  
Sie erreichen unseren behördlichen Datenschutzbeauftragten unter  
  
datenschutz@hpa.hamburg.de   
040 428470   
Am Strandkai 1 
20457  Hamburg  

  
  
2 .  Welche personenbezogenen Daten werden verarbeitet?  

  

Wenn Sie einen Mehrparteienmodellvertrag bei der HPA anfordern, werden über einen digitalen  
Fragebogen folgende personenbezogene Daten erhoben:  
  

− 
  Name, Vorname  

− 
  Anschrift  

− 
  Telefonnummer  

− 
  E-Mail-Adresse  

− 
  IP-Adresse  

− 
  Erfahrungswerte  

  
  
  
3 .  Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher  

Rechtsgrundlage?  

  
Die genannten personenbezogenen Daten werden verarbeitet, um Interessenten einen  
Mehrparteienmodellvertrag zur Verfügung zu stellen.  
  
Rechtsgrundlage hierfür ist eine datenschutzrechtliche Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1, lit. a)  
DSGVO, die jederzeit ohne Nennung von Gründen widerrufen werden kann.  

  
  
  



4. Wer bekommt meine Daten?  

  

Ihre Daten werden nicht an Dritte außerhalb der HPA weitergegeben.  

  

5. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt?  

  

Eine Übermittlung Ihrer Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation findet nicht 

statt.  

  

  

6. Wie lange werden meine Daten gespeichert?  

  

Ihre Daten werden bis zur Vornahme des Widerrufs gespeichert. Nach erteiltem Widerruf werden 

Ihre Daten unverzüglich gelöscht.  

  

7. Welche Datenschutzrechte habe ich?  

  

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, das Recht auf 

Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, das Recht 

auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Artikel 

21 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht 

und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus 

besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i. V. m § 

19 BDSG). Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie 

jederzeit uns gegenüber widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, 

die vor der Geltung der EU-Datenschutz- Grundverordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns 

gegenüber erteilt worden sind.   

  

Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem 

Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen.   

  

Darüber hinaus hat jede betroffene Person unbeschadet eines anderweitigen 

verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer 

Aufsichtsbehörde, wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie 

betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO). Die 

betroffene Person kann dieses Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat ihres 

Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend machen. 

In Hamburg ist die zuständige Aufsichtsbehörde: der Hamburgische Beauftragter für Datenschutz 

und Informationsfreiheit (HmbBfDI)  

  

  

8. Gibt es für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?  

  

Eine Pflicht zur Bereitstellung der Daten besteht nicht. Jedoch kann eine Verweigerung dazu führen, 

dass es uns faktisch nicht möglich ist, Ihnen den Mehrparteienmodellvertrag zur Verfügung zu 

stellen.  

 

  

9. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling)?  

Eine automatische Entscheidungsfindung nach Art. 22 DSGVO findet nicht statt. 

 

10. Findet „Profiling“ statt?  

Eine automatisierte Bewertung persönlicher Aspekte (Profiling) findet nicht statt. 


